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Historische Entwicklungen und Ereignisse in der Sicherheitspolitik 
 

Das Thema Sicherheitspolitik ist elementar für jedes staatliche Verteidigungsorgan. Wichtige und wegweisende 

Entscheidungen zu treffen und diese dann umzusetzen erfordert ein fundiertes Grundverständnis darüber, wie 

sich die verschiedenen Akteure und Tendenzen in allen Belangen der Sicherheit auf nationaler und internatio-

naler Sicherheit entwickeln und in der Vergangenheit entwickelt haben. In unserer komplexen Welt sind hierbei 

nicht nur nationale Aspekte von Bedeutung, sondern es gilt vor allem internationale Perspektiven und Verflech-

tungen zu analysieren und zu verstehen. Wie kommen gerade diese internationalen Verbindungen zu Stande? 

Wodurch werden sie beeinflusst? Welche Akteure sind hierbei involviert, und wie vernetzen sich diese mitei-

nander? Welche Faktoren sind besonders tonangebend, und welche werden oft außenvor gelassen? Welche 

Lehren können aus der jüngeren geschichtlichen Entwicklung der Sicherheitspolitik gezogen werden? Und wel-

che Relevanz haben diese Erkenntnisse in unserer heutigen Zeit noch? Inwieweit stellt der Russische Angriffs-

krieg auf die Ukraine eine Zäsur der internationalen Sicherheitspolitik dar, und inwiefern wird dieser Faktor 

künftige sicherheitspolitische Debatten prägen. Diesen und anderen Fragestellungen wollen wir auf den Grund 

gehen. In diesem Seminar laden wir Sie herzlich dazu ein, sich mit uns diesen schwierigen aber essentiellen 

Problemen zu stellen. 

Seminarleitung:  Matthias Hofmann, Historiker & Orientalist (angefragt) 

Seminarplanung:  Politische Memoriale M-V e.V. & Europäische Akademie M-V e.V. 

 
Teilnahmeinformationen: 
Das Seminar richtet sich an Mitglieder der Bundeswehr, sowie an alle Interessierten, und ist frei ausgeschrie-
ben. Der Teilnahmebeitrag pro Person beträgt 350,- € im Einzelzimmer.  
Anmeldungen bitte per E-Mail an: info@ea-mv.com   
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Programm 
 

Montag, 15.07.2024: 

bis 12:00 Uhr   Anreise in die EA M-V und Check-In 

12:00 Uhr Mittagessen 

13:00 – 13:30 Uhr Begrüßung, Einführung in die Seminarthematik, Erwartungshaltungen 

Seminarleitung 

13:30 – 13:45 Uhr  Pause 

13:45 – 15:00 Uhr Grundlagen der internationalen Sicherheitspolitik 

Seminarleitung 

15:00 Uhr  Kaffeepause  

15:30 – 17:00 Uhr „Unter den Waffen schweigen die Gesetze“? – Geschichtliche und  

 ethische Grundlagen des humanitären Völkerrechts 

Seminarleitung 

17:00 – 18:00 Uhr                       Tagesreflexion 

     Seminarleitung 

18:00 Uhr  Abendessen  
 

Dienstag, 16.07.2024: 

ab 07:30 Uhr   Frühstück  

09:00 – 10:30 Uhr Umsetzung und Durchsetzung des humanitären Völkerrechts auf inter-

nationaler Ebene im 20. Jahrhundert 

Seminarleitung 

10:30 Uhr   Pause  

10:45 – 12:15 Uhr  Herausforderungen an die internationale Sicherheitspolitik bei der  

Anwendung des humanitären Völkerrechts in der Praxis 

Seminarleitung 

12:15 – 13:30 Uhr  Mittagessen 

13:30 – 15:00 Uhr  Freiheit und Demokratie während des Kalten Krieges, 1945-1990 

Seminarleitung 

15:00 Uhr  Kaffeepause  

15:30 – 17:00 Uhr Westliche Werte und ihre Auswirkungen auf die internationale Sicher-

heitspolitik im Zeitalter der Globalisierung 

Seminarleitung 

17:00 – 18:00 Uhr                       Tagesreflexion 

Seminarleitung 

18:00 Uhr  Abendessen  
 

Mittwoch, 17.07.2024: 

ab 07:30 Uhr   Frühstück 

08:30 – 10:00 Uhr Wer hat Angst vorm starken Mann? Entwicklungen in der internationa-

len Sicherheitspolitik am Fallbeispiel des Ukraine-Krieges (Teil 1) 

Seminarleitung 

10:00 – 10:15 Uhr   Pause 

10:15 – 12:15 Uhr Wer hat Angst vorm starken Mann? Entwicklungen in der internationa-

len Sicherheitspolitik am Fallbeispiel des Ukraine-Krieges (Teil 2) 

Kai Samulowitz, Oberstleutnant Dipl.-Kfm. & Referent f. politische Bildung 

(geplant) 
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12:15 – 13:15 Uhr Mittagessen 

13:45 – 15:45 Uhr  historisch-politische Stadtführung durch Waren 

    Andreas Handy (geplant)  

ab 15:45 Uhr   Zeit zur freien Verfügung 

 

Donnerstag, 18.07.2024: 

ab 07:30 Uhr   Frühstück  

08:30 – 10:15 Uhr Quo vadis, Sicherheitspolitik? Perspektiven für eine nachhaltige inter-

nationale Sicherheitspolitik im 21. Jahrhundert 

Seminarleitung 

10:15 – 10:30 Uhr Pause 

10:30 – 12:00 Uhr Abschlussrunde, Diskussion & Feedback 

     Seminarleitung 

12:00 Uhr    Mittagessen, dann Abreise 
 

 
 
 

 
Zielgruppe:  Das Seminar richtet sich an Angehörige der Bundeswehr. Darüber hinaus ist die Veranstaltung frei 

ausgeschrieben und richtet sich an alle interessierten Bürger:innen. Sie können das aktuelle Pro-

gramm unter www.europaeische-akademie-mv.de/programm/  abrufen.  

 Das Seminar wird in eigener pädagogischer Verantwortung durchgeführt.  

 

Leistungen:  Seminarkosten, Übernachtung, Vollverpflegung laut Programm 

 

Eine Reduzierung der Tagungsgebühr für TeilnehmerInnen, die nur zeitweise an der Veranstaltung teilnehmen wollen, ist 

nicht möglich. Von der Tagungsgebühr können 2/3 für das Seminar und 1/3 für die institutionelle Kosten verwendet wer-

den. 

 

Übernachtung: Europäische Akademie M-V 

Eldenholz 23   17192 Waren (Müritz) 

 
Info: Unsere Seminare und Reisen sind bildungspolitische Veranstaltungen nach den Förderrichtlinien 

der BpB und des Weiterbildungsförderungsgesetzes (WBFöG) M-V und als Lehrerfortbildung aner-
kannt. 
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